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Wasch - Maschmk.
rr.dstt biS jettt im Mi kie '.st.

Ans Probezeit zn baben.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltnche,
in großer Auewabl und zu billigen Prei
sen bei

Karl Möller,
Ißl ßst Maski 9?

i "

Ofsiee und Depot?
No. 220 u. 222 Süd Dclawarc Straße.

DaS nächste Sängerfest.

Die Sekretäre sämmtlicher deutschen

Gesangvereine deS Lande erhielten die
ser Tage von Milwaukec folgende sür
ihre Vereine bestimmte Zuichrist :

Central'AkhSlde dcs Nord'Amerikani-sche- n

Sängerbundes. -

M i l w a u k e e, März 1884

Sängerbrüder !

In der am 13. J'ili 1883 zu Buffalo
stattgesundenen Generalversammlung des
nordamerikanischen Sängerbundes wurde
für da? kommende 24. Sängersest die

Stadt Milmaukee als Festort erwählt.
Der hiesige Musikverein ernannte nun
aus seiner Mitte neun Herren, welche
sür den nächsten Termin die Centralbe
hörde bilden sollen. ES sind die folgen-de- n:

H. M. Mendel. Emil Wallber,
Guido I. Hansen. Frank R. Falk,
Adolph C. Zinn, A. B. Geilfuß. Wm.
Biersach, Henry C. Schrank und G.
Cyssen. Diese Centralbehörde organi
sirte sich durch die Wahl folgender Be
mttn: H. M. Mendel, Präsident;

Frank R. Falk, Vice-Präside- nt; G.
Cyssen, protokollirender und correspon
dirender Sekretär ; Adolph C. Zinn,
Finanzsekretär : Emil Wallber, Schatz
meiste?.

Die Centralbehörde beschloß nach reis.

CHKI3TIAI KCEPPER.

HS-cepipe-

ir l Watterimaini,
(Nachfolger oa Hohl & Klipper.)

Engroshandler in Whiskies i Weinen,
Vkv. S Ost Maryland Otraye,

Indi&napttll, Xiid.

CHRISTIAN WATERMAN.

Flanner, No. sjss
Homnotvn, Yk.JMnoiSstr.

Jeffers' Cash Paint Store,
No. 33 Süd Pennsylvania Straße, Scottish Rite Block.

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarben, Hergestellt zum sofortigen Gebranch,

IST Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.

Die seinttenWaaren.bie in unserer Brauche gemacht werden

Ein Piano, das sich Jedermann kaufen kann.

230 in Ratenzahlungen sind himcichend, um ein Pracht

. volles auS Nosenholz gefertigtes, mit allen modernen Verbesserungen
versehenes Piano zu lausen. Ein Stuhl und eine prachtvolle ge-

stickte Decke wird jedem Instrumente beigegeben.

SGF Keine Familie sollte ohne

Piano oder Orgel!

F. W.
Johnr

Telephon. Kutschen für alle
Leichenbsftstter.

mehr bleiben.

Pearson's
Knjgolo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

7? INOIII) UKLAWABE HTjttASSIC.
IVT tfcu vrrkao!, 6&tgc billiget, all irgend eist andere Firma der Stadi
VT tii fibflltro Vttu it gntem Lnüade, ohne 011 s gebrauchen I

No. m N. Pennsylvania Str.
Z3T Tolopliono

I n st r rr m e n t e werden

kVCS;

ßh G M
.U

ifUW?
Jft daS beste Heilmittel gegen ZlS ver-schieden- en

Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit. Bräune. Erkalt-un- z.

(Znqbrüstigkeit. Influenza. Luft-röhr- en

- Entzündung, sowie gegen Die

ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterunq schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon wfe Cw
schritte gemacht hat. PreiS. 25 Cents.

Geo. F. Borst,
Stiilltfic Slpolötlc.

Recept, dkidt nach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parsumerie-Waare- n,

arben. Cigarren, und alle Wt Apotheknsach

kiafchlagtnde Artikel, iu den billigsten Prelsen.

410 Süd Merldkav Strage.

Indianapolis, Ind.. 29. März 1834.

Hiesiges.
ClvilstandSregiver.

veburten.
Tt ongifßhrtiB Namn find di 1(1 B:rl der

QCI 3HUIIC I.j
Charles M. CoatS. Knabe, 27. März.
Charles Snyder. Knabe. 29. März.

Adams, Knabe. 2G. März.
David Drechsler, Knabe, 23. März.
Michael Cooney, Mädchen. 22. März.
Wm. Jenkins. Mädchen. 2. März.
M. Knsx. Mädchen, 24. März. .

C. A. Green. Knabe. 25. März.
heirathen.

John Welsh mit Lucy Lynch.
William Thomas mit Mary Garner.
Clem. V. Bevis mit Vena E. Hamilton.

T o d , I h 1 1 t.
Mary Mine. CO Jahre. 28. März

Kahl. 23. März.

Morgen Abend sprich! Jrid Schütz
in der Männerchorhalle.

Kaufe Mucho's "Best Ilavana
Cigars."

t Für Stratzenarbeiten wurden
diese Woche $117G C5 verausgabt.

Von angenehmem Geschmack, schnel
ler Wirkung und dillig zu haben ; kein

Wunder, Daß Dr. Bull'Z Husten Syru'p
der populärste Artikel seiner Art im
Markte ist.

1 Henry Ward Beecher wird am 5.

April in der hiesigen Plymouih Kirche
eine Rede halten.

Die Centrifugal Motor Company
von Richmond ließ sich im StaatSsekre
tariat inkorporiren.

SFm Au? dem Wobnbause von Z. A.
Redmond 7!o 87 West Michigan Buafo
wurderr gestern $80 und eine Uhr ge

stöhlen.

Die Scheidungsklagen von John
W. Morris gegen Pboede Morris und
Amanda Clay'o?! gegen Chus. Ckaytin,
wurden niedergeschlagen.

Rauche Mucho'S "Beat Ilavana
Cigars."

Frid Schü'd spricht morgen Abend
in der Männerchorhalle über die Heilung
des Eigensinns bei Jungen und Allen.
Ein Thema. daZ also Jung und Alt in
teressiren dürste.

IST Frau Carolina Rathsam, eine

Geisteskranke' und die Gattin des G- - W.
Rathsam ist vor einigen Tagen vom Hause
ihrer Mutter, der Frau Schwab Ro. 87
N. New Jersey Strafe fortgelaufen und
loird seitdem vermiet.

Wenn die Landleuts in die Stadt kom
min, sollten sie das sichere Mittel gegen
Leber- - und Niere:lkranlhciten. Dr. August
König'S verubmte Hamburger Tropfen,
klnlaufkn.

t& Am Montag, den 7. April firdet
das StistungZfest der Mozart Loge I O
O.J. inReichweins.Halle statt. Bei dieser

Gelegenheit soll auch die neue Fahne der
Loge, welche von Frau Lina Fuldner in
Mi!wau?ee gestickt wurde, eingeweiht
werden.

Der Receiver der fallirten Jndi
ana Banking Co hat wie auZ seinemVe
richte ersichtlich. zurZeit $123,165.75 baar
an Hand. Die Verbindlichkeiten der Bank
belaufen sich auf $789,448 96. Dazu
kommen noch Roten im Betrage von
$00.000 und Hypohtekenschulden im Be.
trage von $37,000. Der Receiver wirdt
am 15. April eine Dividende von 10 Pro
zent erklären.

Am Dienstag den 1. Avril findet die
Jahresversammlung und Beamt:vwahl
deS City Brauerei 28er Unterstützungö.
Vereins statt. Alle Mitglieder sind ver
pflichtet, dieser Versammlung beizu
wohnen. Nach der Versammlung wird
eine gemüthliche Unterhaltung im Lokale
deS Herrn Charles Schwenzer No. 485
Madison Ave. stattfinden und die Mit-
glieder sind ersucht ihre resp. Familien
mitzubringen.

13 Der Coroner begann heute Vor
mittag mit dem Jnquest deS vorgestern
verstorbenen Fuhrmanns John Smith.

George Renter sagte aus, daß Smith
an genanntem Tage mit seinem Wagen
ans Depot der C. I. & St. L.Eisenbahn
gefahren sei. daß damals sein Wagen
gegen einen großenStein anfuhr wodurch
Smith heruntergeschleudert wurde. Zeuge
glaubt, daß Smith betrunken gewesen sei.

Aehnliche Aussagen machte Fred.
Vanke, der ebenfalls in genanntem Depot
arbeitet.

Herr Frid Schuh, Der bekannte frei- -

sinnige Redner, halt morgen Abend in

der Männerchor'Halle einen Voltrag.
Das Thema seines Vertrags lautet :

Die Heilung deZ Eigensinns bei Jungen
und Alten."

Das Thema an und für sich dürste
schon geeignet sein, das Interesse unserer
Leser in hohem Grade zu erregen.

Herr Schütz ist als ein geistreichcr Red

ner, der sein Publikum zu fesieln weiß,
bekannt, und wir hören, daß er gerade
mit diesem Vortrag überall Furore
machte.

Der Redner ist hier !:in Fremder, er

besucht unS fast alljährlich, und da er

uns durch seine Vorträge schon gar
manche angenehme Stunde verschafft hat,
wäre es nur ein Beweis der Anerkennung,
wenn er morgen Abend von einer recht

zahlreichen Zuhörerschaft begrüßt werden

würde.
Der Eintritt beträgt für Herren 25

Cents, das schöne Geschlecht hat freien

Zutritt.

cayors'dourt.
John Simons angesagt Minderjäh

rigeu erlaubt zu haben in seinem Lokal

Pool zu spielen wurde bestraft.

John Laddy hatte eine Keilerei und
widersetzte sich oer Verhaftung ; wurde

bestrast.
Vier Vagabunden welche sich über dem

River nahe der Udel Ladder WorkS aus.

gehalten hatten wurden bestraft.
Silas Eaglen war angeklagt, . Ge

tränke nach 11 Uhr Nachts verkauft zu

haben. Der Fall wurde vom Mayor un
ter Berathung genommen

Otto und Charles Sattler die zwei klei'
nen Jungen, welche wie wir gestern be

richteten deS DiebstahlS angeklagt waren.
wurden vorläufig nach Hause geschickt.

Vina Banks deS Großdiebstahls und
ihr Bruder Jakob BankS deS Kleindieb'
stahls angeklagt verzichteten auf ein Vor
verhör und wurden den Großgeschwore- -

nen überwiesen.
AlbertWilson. C. Wilson und Charles

Hooks wurden wegen Einbruchs der

Grand Jury überwiesen.
MarcuS Cohen wurde von der Anklage

deS DiebstahlS freigesprochen.

Frl. .Helene Wagner
welche am nächsten Montag ihren er

sten RccitationS'Vortrag in der Männer
chor Halle halten wird, geht nach Berich
ten diverser amerikanischer und deutscher

Preßorgane ein guter Ruf alS Decla
matrice voraus. Dieselbe soll eine eben
so stattliche als angenehme Erscheinung
sein, und sich eineS sehr umfangreichen.
modulatkonSfähigen und sympathischen
Organs erfreuen. Insbesondere bei den
zum Vortrag bestimmten Stücken : Frau
Holde" von Baumbach und der .Besuch
im Carcer" Humoreske von Eckstein, soll

die Begabung der Künstlerin, die han
delnden Personen vorlresflich zu charakte

rissiren in hervorragender Weise zum
Ausdruck gelangen. ES ist daher wohl

zu erwarten, daß bei dem selten gebotenen
hohen Kunstgenuß, eS an zahlreicher
Theilnahme nicht fehlen wird.

Nette Zustünde.

Im CountygesSngniß ging es gestern
Abend lustig zu.

Marcus Cohen, der angeklagt war. ein

Fuhrwerk gestohlen zu haben, und in Er.
mangelung von Bürgschaft in die Jail
wandern mußte, wurde von einigen btr
Jailgefangenen in so ausmerksamer Weise

empfangen, daS er nach kurzer Zeit U
wußtloS zusammenbrach, und in Folge
der Püsfe mit d:nen er regalirt wurde.
wahrscheinlich daS linke Auge einbüßen
wird.

Das Alles geschah, ohne daß einer der

Jailbeamten aus den Skandal gehört
hätte und hinzugeeilt wäre.

Als später Dr. Button gerufen wurde,
konstatirte er, daß Cohen wahrscheinlich

auch eine Gehirnerschütterung erlitten
habe.

"TUE INDIANAPOLIS GßOCEIi .

Die Zahl der hiesigen Publikationen
ist um eine vermehrt worden, und da es
sich hier um ein Fachblatt handelt, so

wurde ein bis jetzt unbesetzter Plad auS
gesüllt. Unter dem Titel "Tlielndia
napoliä Grocer", erscheint seit einer
Woche eine von der Indianapolis
Grocer Publishing Co." herausgegebene
Wochenschrift. Dieselbe bringt aussühr
liche Berichte über den allgemeinen Stand
des Marktes, sowie über einzelne Bran
chen, über die Variation der Preise, die

GeschästsauSsichttN u. s. w. und ist sür

Fachleute, d. h. sür Händler in allen

Waaren, welche in daS Grocerysach ein

schlagen, von bedeutendem Interesse.
Die Artikel sind gut geschrieben. Die
Ausstattung deS Blattes ist eine Vorzug
liche, der Druck sehr schön und der Preis
$2 per Jahr. Wir können daS Blatt
sehr empfehlen.

Sin herzliches Willkommen.

Die Californischm Zeitungen sowohl,
wie die von Australien und Süd Amerika
sind voll des begeisterten Lobes über die
häufig wunderbaren Heilungen, die durch
den großen Schmerzenstiller. St. Jakobs
Oel, bewirkt wurden.

Der kleine Otadtherold.

Wilhelm Weisker ist gestern nach Terre
Haute abgereist, um dort seinen Wohnsitz
auszuschlagen.

Herr Wilhelm JSke ist krank.

Capt. Pfeifer ist jetzt Mundschenk in
der Union Halle.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Ost Washington Straße.

Schmiedeiserne Nvbren nnd .FittingS."
Ägenten sür die Xatlonäl Tobe Works Comp.

Ventile, Hähne, ttaschinentheile, Zangen, Schläuche, Echrautendreher, ?ribriem,n, echraudenschlüi
sei, Pumpen, Schneidemerkttuge, .Tapt- - .Stock und Diel- - Steam Trapk, .abbtttl Wetalle- -, (2S Psnd
Ktften, Putzbaumwolle, in 100 Pfund Ballen,) und vlle sonstigen Instrumente, welche in erdindun u
Damrs, al und Wassereinrtchtung in Fabriken oder Werknatten gebraucht erden. Röhren werden u

Bestellung mit Damxskrast geschnitten.

ULlSI&Tirr & JILL.80N, 75 nnd 77 Süd Pennsylvania Straße.
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usik Store,

rJil. mSJ

ge stimm t und reparirt.

9

und

Camp's eozy Placo I

47f Ost Washington Strafe.
Obiger Platz t aus' chönft inge.lchtet, nd

vrfitzer deßselbkn wird ftetl dafür .gen, da i nur
die anftändigfteu ärger der Ltadt dtN),en frequenttien.

Die b'e Whlkie bet der Sa,. Quart d
Pint ,u Wholesale Preise- - Pool nd tllardtische.

Die besten vetränke sietS an Hand.
. Yropte, anfaerksame Sediennug.

fttlXT. CAMPIIAÜ8EN,
tintzümr.

von

No. 0
) Süd Mridianstr.

unsecer Preise:
Spitzenvorhänge, werth 1 1.60 zu 75c

TpijkRdorhauge, tverth Z3.00 zu $1.50.
Spitzer.vorh2vge, werth $S,00 zu ?3.00.

HöVVmMws
Teiehen -- Befiattnngo-Gesehäft,

Ao. ä Küd Dekaoatt U: ; Leihställe : 120, 122, 124 OstPearlstr.
IST Kulschk zu jtk Zkit für gochzntin Ets'llschaflm n. s. w. TklkphoN'Bnbwdnnz.

licher Erwägung, das Fest im Jahre 188

stattfinden zu lassen, ersucht aber die
Bundesvereine freundlichst angeben zu
wollen, welche Zeit des genannten Iah
reö als die geeignetste dafür zu betrachten
sei.

Wir können den Vereinen die Versich

erung geben, daß die nöthigen Vorbe
reitungen für daS Fest rechtzeitig getrof
fen werden und wi:d der Festgebende
Verein Alle? thun, damit dasselbe sich

würdig seinen Vorgängern anreihe. Die
Wahl des Fest.Dirigenten wird später
stattfinden und den Vereinen davon Mit
theilung gemacht werden.

Gleichzeitig mit diesem Circular erhal
t.n Sie eine neugedruckte BundeSconsti
tution. Wir machen Sie auf 1 deS
Artikels 4 besonders ausmerksam.)
Zur Führung der Geschäfte ist eS unbe

dingt nothwendig, daß die Vereine auch
in finanzieller Beziehung der Central
behörde ihre Unterstützung angedeihen
lasten. Alle Zuschriften und Sendungen
wollen Sie gefälligst an den Unterzeich
neten richten.

Es zeichnet mit Sängergruß
. Achtungsvoll im Austrage:

G. Cyssen, corsp. See.,
527 East Water St.. Milmaukee, Wisc.

) Der Paragraph lautet : --

1. Zur Bestreitung der Ausgaben deS
Bundes und zur Unterstützung des FesteS
hat jeder Bundesverein sür seine activen,
zum Feste angemeldeten Mitglieder einen
Betrag von zwei Dollars in jährlichen
Raten (vorausbezahlbar) zu erheben und
der Centralbehörde zu übermachen.

Vollmachten nach Deutschland

Herr Adolp Seinecke. Chef des
rühmlichst bekannten deutschen Bankhau
seS A. Seineck,, jr.. Cincinnati. O reist
Anfangs April nach Deutschland und
bleibt einige Monate drüben; derselbe ist,
wenn nöthig, mit Vergnügen bereit, nach
vereinen oder andern Sache persönlich
zu sehen. In Indianapolis. Ind..
nimmt Herr Phllip Rappaport, 120 Ost
Maryland Straße. Aufträge sür ge-
nannte Firma entgegen.

BriefliNe.
Indianapolis, 29. März 1884.

1. Barsotti, Fiaseppe
2. Blömker, William
8. Bonadio, Antonio
4. Feest, Joseph
6. Joungerman, Charles
6. Lotetto, Saverio
7. Rover, Lorenz
8. Schmidt, Wilhelm

I. A.Wild man. PostmkiSer.

Der Körner-Proze- ß.

Heute Vormittag um 10 i verlangten
die Geschworenen nochmalige Instruktion
nen, welchem Gesuche Richter Norton ent
sprach.

Dann zogen sie sich wieder zur Be
ralhung zurück.

Vaupermttö.

Sarah Peace, Anbau an HauS, No'.
129 West 2te Straße. $500..

Jane Smith. FrameCottage. No. 39

Fayette Straße. $500.
Jofepf C. Karle, Cottage an Nord

New Jersey Straße, zwischen 7. und 8.

Straße. $800.

Wm.. S. Harrison wurde von
Lillie W. Harrison geschieden.

fö" Frank Anders,, ein Deserteur
der Bundesarmee wurde gestern verhastet.

Gemeinnütziges. Wenn eS sich

UM die Entfernung eine Hustens handelt,
so kann kein besseres Mittel empfohlen
werden. alS Dr. Bull'S Husten yrup.
In jeder Apotheke zu haben.

CSr Scharlachfieber 749N..Dklaroart
Straße.

rs-- John McKinney wurde heute
verhaftet, weil er Henry Lehr geschlagen
hat.

Verlangt Mucho'S "Ilavana Lest
Clga?."

Ben. Franklin ist gestern Nacht
im Blatternhospital gestorben.

Gestern Abend erkrankte Frau Kate

Flaharly No. 405 West WashingtvnStr.
an den Blattern. Sie wurde ins Blat
ternhospital gebracht. Heute wurde Ed.

Okey.No. 00t West North Straße, als
erkrankt gemeldet.

3-- Der Liederkranz begeht am näch-

sten Donnerstag Abend in der Mozart
Halle sein Stiftungsfest. Dieses für einen
Verein stets wichtige Erelgniß wird durch
Conzert und Tanz gefeiert und ein der
gnügter Abend steht den Mitgliedern und
Freunden deS Liederkranz in Aussicht.

kugnsi lai,
3 Süd Illinois Otr

LS Zur Zeit als wir zur Presse
gingen hatte stch die Jury in dem ttörner
Prozesse noch nicht geeinigt.

tS Die Commisston sür den Bau tu
neS Markthauses hat dem Plane deS

Architekten Bohlen den ersten Preis und
dem deS Architekten Stem den zweiten
Preis zuerkannt. Die Commission wird
dem Stadtrath die Annahme eines der
beiden Pläne empfehlen. Der erste Preis
betrügt $400, der zweite 5200.

Ein Neger Namens Miller hän- -

digte gestern Abend der Polizei eine An-za- hl

Checks auf die Meridian National
Bank und Antheil'Scheine auf eine Ne
vada Silbermine ein. die gefunden zu

haben, er vorgiebt. Die Papiere befanden
sich in einer Brieftasche, ihre Aechtheit
wird jedoch bezweifelt. '

Hammond Garricks, ein Man.
der von Indianapolis zu fein angiebt,
wurde am Donnerstag Abend in New

Albany in sterbendem Zustand angetrof-fe- n.

Er behauptete . dem Arzt gegenüber,
daß er von einer giftigen Pflanze genos
seu habe, und dadurch erkrankt sei. In
seiner Tasche fand man jedoch eine
Flasche, welche Gist enthielt und man ist
der Ansicht, daß der Mann die Absicht

hatte, Selbstmord zu begehen. Diese
Annahme wird noch dadurch bestärkt, daß
er ohne Arbeit und ohne Geld und dee

halb sehr mißgestimmt war. Garricks ist

ein Schuhmacher. Er wird wahrschein
lich wieder genesen.

. Vom Auslande.

rnCcy merze ns $xt geb?
von den Nordsee-Jnsel- n, speciell Amrum,
kinem Hamburger Blatte zu. Der Ein--

lender beklagt sich darüber, daß seit der
Ännerion durch Preußen die durch den

mehrjährigen Marinedienst, das schwie- -

rige Ätarrne-Exame- n :c abgeschreckten
jungen Leute nach Amerika auswandern
und sich dort eine neue Heimath gründen.
ES heißt da : Auch die Seefahrt bringt
uns wenig mehr. Das schwierige Exa-me- n

schreckt die jungen Leute zurück, da
ihnen die Mittel fehlen, fast ein ganzes
Zahr die Schulen der theuren Stadt zu
besuchen. Unsere Inseln haben früher
manchen praktischen bewährten Fahrer
der deutschen Handelsflotte geliefert, auch
viele Schisse Hamburg? und AltonaS
Wurden von Insulanern nach fernen
Meeren geführt und kehrten aus fremden
Ländern reichbeladen heim. Die Capi
täne, sie wurden und sind noch die Stütze
unserer Inseln, aber es werden ihrer im.
mer weniger. Jetzt ziehen die jungen
Leute nach Amerika und suchen sich dort
eine neue Heimath. Dadurch verlieren
die Inseln viele ihrer braven Söhne, und
namentlich Amrum kann nicht bestehen,
wenn nicht Verdienst von auswärts zu-flie- ßt.

Der Ackerbau ist gering, die Fi-scer- ei

ist der vielen umherliegenden
Sandbänke wegen gefährlich und wenigrr. c i
tvylieno.. v

Zwecke.

N02) öüö UKcm Der Grausamkeit voll zü
machen, fädelten sie die Rückenhaut, am
Kreuze, auf eine Schusterahle. Endlich
fand sich eine mitleidige Seele, die der

Uprawa im Dorfe die Anzeige davon
machte. In Folge desien wurden die
Unmenschen inhaftirt und nach Kamenka

eingeführt. Auf Befragen des Untersu-chungsrichte- rs

gaben die Thäter als
Grund der Grausamkeit an, daß die 6e-treffe-

Schwiegertochter mehrmals ih-re- n

Mann ohne Ursache (?)' verkästen und
vom Hause flüchtig wurde. ' Die Miß-handel- te

'befindet sich in ärztlicher. Be
yandlung und muß man es auch zum
Lobe des Untersuchungsrichters anerken-ne- n,

daß derselbe alle Bemühungen der
Thäter, 'gegen Caution auf freien Fuß
gesetzt zu Werden, rund abschlägt.

Victor Tissot, der be'
kannte Reisende in's Milliardenreich",
ein geborener Freiburger, hat eine der

ersten archäologischen Merkwürdigkeiten
des Kantons, das Haus Chalamela in
Greyerz angekauft. Früher diente es ji
Wohnung des Hofnarren der Grafen von
Greven. Tissot beabsichtigt, in dem ae- -

kauften.......Hause
... .

ein
.

Museum
...

anzulegen
.i. --i c on 'r r c ttuno zwar, was vas larrtflye an oer m

schichte ist, aus Raritäten, die der be-rühm- te

Reisende von seinen Reisen mit-zubring- en

pflegt. Nach Tissöt's Tods
soll das Museum der Stadt Greyerz zü
fallen.

Indianapoli
Palaco Dirne Museum

54 North Pennsylvania Straße, zwischen

Market und Ohio Straße. -

Großartige Attraktionen !

Eintritt, 10 TentA.

Centml GMen !

Ecke Dfl nnd Washington Straße.

Billard Halle!!
Obiger Platz ist ollstädtg neu und bequem ein

gerichtet. Tte besten rfrischungen aller Art sind

jederzeit zu haben und da? Publikum ist unter u

sicherung aufmerksamer BerienungZzum Besuche ein
geladen.

Gas - Maschinen !

von Pferdekrast auswärts.

ERICSSON'8
li llew Calorfc" Pump Maschine.

&az-&efe- nl -

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver-ka-uf

in der Ofsice der

Indianapolis
Gas Light & Coke Co.

49 Süd Fennsylvania Sir.
VWir verkaufen nur an GasConsumenten.

vr. C. C. Evorts,
DentscherZahnarzt,

(Nachfolger von Cal. 6. ?a'dert.)
N.-W.-O- Se Washington n.

Vennsylvania (Ztr.
3ndtaMro lf.

The Boston Shoe Company
Vkv. 37 st Washington Straße,

hat ben

Aechte kalblederne Stiefel zu $.50
Damen.KnoPfschuhe zu 1 $1.60
Herrenschuhe mit Gummizwickel zu $1.25

. Geschnaü'e und geschnünte Schuhe für Knaben zu $1.2&

Xy Wag Preiie anbetrifft, sind wir sicher Ihre Kundschaft zu bekommen.

Boston Sboe Company, 37 Qst Washington Straße.

VIOQQ. IK.CöGrQ;:i2nn.s?a:ML,
(früher Verkäufer bei Frank St Co.)

Neue und gkörauHtc Mölicl, Ocscn, Teppiche

Hanshaltnngö-Gegenständ- e aller Qrt.
rxo. 3 OST WASHINGTON STRASSE, 3NO. 83

Indianapolis.
t

JvHosan't IHIalllle !
Ho. 87 ä 39 Süd Delarssre vttaße.

Das größte,fchönfle und älteste Lokal in derStadt

tränke aller rt. s,ie kalt x,!s,n
vorzüzltch Bedienung.

Die prachtvoll mgertch:et Hall steht Ler- -

inen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung ron SZl

le, Eonzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

fbmWtätö Savpöö-Gesch- M l

Nur eine Werst von Ka-men- ka

(Taurien), gerade entaegen dej
Dnjevr-Niederun- g, ist daS Nujsendorf
Wbdina gelegen. Es ist ziemlich groß,
besitzt auch viele wohlhabende Wirthe und
neben starkem Landbau treibt es auch
einen

'
ausgedehnten Handel in Töpfer-Waare- n

nach allen Richtungen hin. Auch
bildet es gleichsam nur eine Vorstadt von
dem, während der Navigationsperiode
von vielen fremden Commerzianten wim
melnden Getreidehafen Kamenka. Trotz-de- m,

schreibt man der Odess. Ztg.",
konnte sich das Unerhörte ereignen, dak
Vater, Mutter und Sohn, ziemlich wohl
habende Bauern, die angenommene
Schwiegertochter auf eine gräßliche Weise
marterten. Sie stellten dieselbe auf eine
glühend gemachte Bratpfanne, zwickten
fie mit glüend)gemachten Eisen und.um

Herrnan lartens
Nachstehend einige

Rag.CarpetS, werth 4Cc zu 25 Cents.
Ganz Wolle, .....werth 7öc zu 4u Cents.

Ingram, '. werth 25c zu 10 Cents.


